Gebrauchs- und Montageanweisung
Induktionskochfelder

Lesen Sie unbedingt die Gebrauchs- und Montageanweisung vor Auf-
stellung — Installation — Inbetriebnahme. Dadurch schiitzen Sie sich

und vermeiden Schaden.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

Dieses Kochfeld entspricht den vorgeschriebenen Sicherheitsbe-
stimmungen. Ein unsachgemasser Gebrauch kann jedoch zu Scha-
den an Personen und Sachen fiihren.

Lesen Sie die Gebrauchs- und Montageanweisung aufmerksam
durch, bevor Sie das Kochfeld in Betrieb nehmen. Sie enthalt wich-
tige Hinweise flir den Einbau, die Sicherheit, den Gebrauch und die
Wartung. Dadurch schitzen Sie sich und vermeiden Schaden am
Kochfeld.

Entsprechend der Norm IEC 60335-1 weist Miele ausdricklich
darauf hin, das Kapitel zur Installation des Kochfelds sowie die Si-
cherheitshinweise und Warnungen unbedingt zu lesen und zu be-
folgen.

Miele kann nicht fiir Schaden verantwortlich gemacht werden, die
infolge von Nichtbeachtung dieser Hinweise verursacht werden.

Bewahren Sie die Gebrauchs- und Montageanweisung auf und ge-
ben Sie sie einer eventuellen Nachbesitzerin oder einem eventuel-
len Nachbesitzer weiter.

Bestimmungsgemasse Verwendung

P Dieses Kochfeld ist fur die Verwendung im Haushalt und in haus-
haltsliblichen Aufstellumgebungen bestimmt.

P Dieses Kochfeld ist nicht fur die Verwendung im Aussenbereich
bestimmt.

P Verwenden Sie das Kochfeld ausschliesslich im haushaltsiblichen
Rahmen zum Zubereiten und Warmhalten von Speisen. Alle anderen
Anwendungsarten sind unzulassig.

P> Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fahigkeiten oder ihrer Unerfahrenheit oder Unkenntnis nicht in
der Lage sind, das Kochfeld sicher zu bedienen, missen bei der Be-
dienung beaufsichtigt werden. Diese Personen diirfen das Kochfeld
nur ohne Aufsicht bedienen, wenn es ihnen so erklart wurde, dass sie
es sicher bedienen konnen. Sie miissen mégliche Gefahren einer
falschen Bedienung erkennen und verstehen kénnen.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Kinder im Haushalt

P> Kinder unter 8 Jahren missen vom Kochfeld ferngehalten werden,
es sei denn, sie werden standig beaufsichtigt.

P> Kinder ab 8 Jahren dirfen das Kochfeld nur ohne Aufsicht bedie-
nen, wenn ihnen das Kochfeld so erklart wurde, dass sie es sicher be-
dienen konnen. Kinder miissen mogliche Gefahren einer falschen Be-
dienung erkennen und verstehen kénnen.

P Kinder diurfen das Kochfeld nicht ohne Aufsicht reinigen.

P Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich in der Nahe des Kochfelds auf-
halten. Lassen Sie Kinder niemals mit dem Kochfeld spielen.

P Das Kochfeld wird bei Betrieb heiss und bleibt es noch einige Zeit
nach dem Ausschalten. Halten Sie Kinder vom Kochfeld fern, bis es
so weit abgekuhlt ist, dass jegliche Verbrennungsgefahr ausgeschlos-
sen ist.

P> Verbrennungsgefahr. Bewahren Sie keine Gegenstande, die fir
Kinder von Interesse sein kdnnten, in Stauraumen Uber oder hinter
dem Kochfeld auf. Die Kinder werden sonst dazu verleitet, auf das
Kochfeld zu klettern.

P Verbrennungs- und Verbriihungsgefahr. Drehen Sie Topf- und Pfan-
nengriffe zur Seite Uber die Arbeitsflache, damit Kinder sie nicht her-
unterziehen und sich verbrennen kénnen.

P Erstickungsgefahr. Kinder kdnnen sich beim Spielen in Verpa-
ckungsmaterial (z. B. Folien) einwickeln oder es sich Gber den Kopf
ziehen und ersticken. Halten Sie Verpackungsmaterial von Kindern
fern.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Technische Sicherheit

P Durch unsachgemésse Installations- und Wartungsarbeiten oder
Reparaturen konnen erhebliche Gefahren fiir den Benutzer entstehen.
Installations- und Wartungsarbeiten oder Reparaturen durfen nur von
Miele autorisierten Fachkraften durchgefiihrt werden.

P Beschadigungen am Kochfeld kénnen Ihre Sicherheit gefahrden.
Kontrollieren Sie das Kochfeld auf sichtbare Schaden. Nehmen Sie
niemals ein beschadigtes Kochfeld in Betrieb.

P Der zeitweise oder dauerhafte Betrieb an einer autarken oder nicht
netzsynchronen Energieversorgungsanlage (wie z. B. Inselnetze,
Backup-Systeme) ist mdglich. Voraussetzung fiir den Betrieb ist,
dass die Energieversorgungsanlage die Vorgaben der EN 50160 oder
vergleichbar einhalt.

Die in der Hausinstallation und in diesem Miele Produkt vorgesehe-
nen Schutzmassnahmen muissen auch im Inselbetrieb oder im nicht
netzsynchronen Betrieb in ihrer Funktion und Arbeitsweise sicherge-
stellt sein oder durch gleichwertige Massnahmen in der Installation
ersetzt werden. Wie beispielsweise in der aktuellen Veréffentlichung
der VDE-AR-E 2510-2 beschrieben.

P Die elektrische Sicherheit des Kochfelds ist nur dann gewahrleis-
tet, wenn es an ein vorschriftsmassig installiertes Schutzleitersystem
angeschlossen wird. Diese grundlegende Sicherheitsvoraussetzung
muss vorhanden sein. Lassen Sie im Zweifelsfall die Elektroinstallati-
on durch eine Elektrofachkraft prifen.

P> Die Anschlussdaten (Frequenz und Spannung) auf dem Typen-
schild des Kochfelds miissen unbedingt mit denen des Elektronetzes
Ubereinstimmen, damit keine Schaden am Kochfeld auftreten.
Vergleichen Sie diese Daten vor dem Anschliessen. Im Zweifelsfall
fragen Sie eine Elektrofachkraft.

P Mehrfachsteckdosen oder Verlangerungskabel gewéhren nicht die
notige Sicherheit (Brandgefahr). Schliessen Sie das Kochfeld damit
nicht an das Elektronetz an.

P Verwenden Sie das Kochfeld nur im eingebauten Zustand, damit
die sichere Funktion gewahrleistet ist.

P Dieses Kochfeld darf nicht an nicht stationaren Aufstellorten (z. B.
Schiffen) betrieben werden.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Das Bertihren spannungsfiihrender Anschliisse sowie das Veran-
dern des elektrischen und mechanischen Aufbaus gefahrden Sie und
fuhren moglicherweise zu Funktionsstérungen des Kochfelds.
Offnen Sie niemals das Gehause des Kochfelds.

P Garantieanspriiche gehen verloren, wenn das Kochfeld nicht von
einem von Miele autorisierten Kundendienst repariert wird.

P Nur bei Originalersatzteilen gewahrleistet Miele, dass sie die
Sicherheitsanforderungen erflillen. Defekte Bauteile diirfen nur gegen
solche ausgetauscht werden.

P Das Kochfeld ist nicht fir den Betrieb mit einer externen Zeit-
schaltuhr oder einem Fernbedienungssystem bestimmt.

P Das Kochfeld muss von einer Elektrofachkraft an das Elektronetz
angeschlossen werden (siehe Kapitel “Installation”, Abschnitt “Elek-
troanschluss”).

P Wenn die Netzanschlussleitung beschadigt ist, muss sie von einer
Elektrofachkraft durch eine spezielle Netzanschlussleitung ersetzt
werden (siehe Kapitel “Installation”, Abschnitt “Elektroanschluss™).

P Stromschlaggefahr. Nehmen Sie das Kochfeld bei einem Defekt
oder bei Briichen, Spriingen oder Rissen in der Glaskeramikscheibe
nicht in Betrieb oder schalten Sie es sofort aus. Trennen Sie das
Kochfeld vom Elektronetz. Fordern Sie den Kundendienst an.

P Wenn das Kochfeld hinter einer Mébelfront (z. B. einer Tir) einge-
baut wurde, schliessen Sie die Mdbelfront niemals, wahrend Sie das
Kochfeld verwenden. Hinter der geschlossenen Md&belfront stauen
sich Warme und Feuchtigkeit. Dadurch kénnen Kochfeld, Umbau-
schrank und Fussboden beschadigt werden. Schliessen Sie die M6-
belfront erst, wenn die Restwarmeanzeigen erloschen sind.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Sachgemasser Gebrauch

P Das Kochfeld wird bei Betrieb heiss und bleibt es noch einige Zeit
nach dem Ausschalten. Erst wenn die Restwarmeanzeigen erloschen
sind, besteht keine Verbrennungsgefahr mehr.

P Ole und Fette kdnnen sich bei Uberhitzung entziinden. Lassen Sie
das Kochfeld bei Arbeiten mit Olen und Fetten niemals unbeaufsich-
tigt. Loschen Sie niemals Ol- und Fettbrande mit Wasser. Schalten
Sie das Kochfeld aus.

Ersticken Sie die Flammen vorsichtig mit einem Deckel oder einer
Loschdecke.

P> Lassen Sie das Kochfeld wahrend des Betriebes nicht unbeauf-
sichtigt. Beaufsichtigen Sie kurze Koch- und Bratvorgange dauerhaft.

P Flammen kénnen die Fettfilter einer Dunstabzugshaube in Brand
setzen. Flambieren Sie niemals unter einer Dunstabzugshaube.

P Wenn Spraydosen, leicht entziindbare Flissigkeiten oder brennba-
re Materialien erwarmt werden, konnen sie sich entziinden. Bewah-
ren Sie daher leicht entflammbare Gegenstande niemals in Schubla-
den direkt unter dem Kochfeld auf. Eventuell vorhandene Besteckkas-
ten mussen aus hitzebestandigem Material sein.

P> Erhitzen Sie niemals Kochgeschirr ohne Inhalt.

P In geschlossenen Dosen entsteht beim Sterilisieren und Erhitzen
Uberdruck, durch den sie platzen kénnen. Verwenden Sie das Koch-
feld nicht zum Einkochen und Erhitzen von Dosen.

P Wenn das Kochfeld abgedeckt wird, besteht bei versehentlichem
Einschalten oder vorhandener Restwarme die Gefahr, dass das Mate-
rial der Abdeckung sich entziindet, zerspringt oder schmilzt. Decken
Sie das Kochfeld niemals ab, z. B. mit Abdeckplatten, einem Tuch
oder einer Schutzfolie.

P> Sie kénnen sich am heissen Kochfeld verbrennen. Schiitzen Sie Ih-
re Hande bei allen Arbeiten am heissen Kochfeld mit Topfhandschu-
hen oder Topflappen. Verwenden Sie nur trockene Handschuhe oder
Topflappen. Nasse oder feuchte Textilien leiten die Warme besser
und kénnen Verbrennungen durch Dampf verursachen.

P Wenn Sie ein Elektrogerat (z. B. Handmixer) in der Nahe des Koch-
felds verwenden, achten Sie darauf, dass die Netzanschlussleitung
nicht mit dem heissen Kochfeld in Berlihrung kommt. Die Isolierung
der Netzanschlussleitung konnte beschadigt werden.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Salz, Zucker oder Sandkérner, z. B. vom Gemduse putzen, kénnen
Kratzer verursachen, wenn sie unter den Geschirrboden gelangen.
Achten Sie darauf, dass die Glaskeramikscheibe und der Geschirrbo-
den sauber sind, bevor Sie Kochgeschirr aufsetzen.

P> Herabfallende Gegenstande (auch leichte Gegenstande wie Salz-
streuer) kdnnen Risse oder Briiche in der Glaskeramikscheibe verur-
sachen. Achten Sie darauf, dass keine Gegenstande auf die Glaskera-
mikscheibe fallen.

P Wenn Zucker, zuckerhaltige Speisen, Kunststoff oder Alufolie auf
das heisse Kochfeld gelangen und schmelzen, beschadigen sie beim
Erkalten die Glaskeramikscheibe. Schalten Sie das Kochfeld sofort
aus und schaben Sie diese Stoffe sofort mit einem Glasschaber
grundlich ab. Ziehen Sie dabei Topfhandschuhe an. Reinigen Sie die
Glaskeramikscheibe mit einem Glaskeramikreiniger nach, sobald sie
abgekuinhlt ist.

P Leerkochende Topfe konnen zu Schaden an der Glaskeramikschei-
be und/oder dem Kochgeschirr fiihren. Lassen Sie das Kochfeld
wahrend des Betriebs nicht unbeaufsichtigt.

P> Raue Topf- und Pfannenbdden verkratzen die Glaskeramikscheibe.
Verwenden Sie nur Topfe und Pfannen mit glattem Boden.

P Heben Sie das Kochgeschirr zum Versetzen an. So vermeiden Sie
Schlieren durch Abrieb und Kratzer.

P Aufgrund der hohen Aufheizgeschwindigkeit kann unter Umstan-
den die Temperatur am Boden des Kochgeschirrs innerhalb kirzester
Zeit die Selbstentziindungstemperatur von Olen oder Fetten errei-
chen. Lassen Sie das Kochfeld wahrend des Betriebs nicht unbeauf-
sichtigt.

P> Erhitzen Sie Fette und Ole maximal 1 Minute und verwenden Sie
dazu niemals den Booster.

P Nur fur Personen mit einem Herzschrittmacher: In unmittelbarer
Nahe des eingeschalteten Kochfelds entsteht ein elektromagneti-
sches Feld. Eine Beeintrachtigung des Herzschrittmachers ist jedoch
unwahrscheinlich. Wenden Sie sich im Zweifelsfall an den Hersteller
des Herzschrittmachers oder an lhre Arztin oder lhren Arzt.

P> Das elektromagnetische Feld des eingeschalteten Kochfelds kann
die Funktion magnetisierbarer Gegenstande beeintrachtigen. Kredit-
karten, Speichermedien, Taschenrechner usw. dirfen sich nicht in un-
mittelbarer Nahe des eingeschalteten Kochfelds befinden.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

P Metallische Gegenstédnde, die in einer Schublade unter dem Koch-
feld aufbewahrt werden, kdnnen bei langerer, intensiver Benutzung
des Kochfelds heiss werden.

P Verwenden Sie auf einer Kochzone, einer Braterzone oder einem
PowerFlex-Kochbereich niemals 2 Kochgeschirre gleichzeitig.

P Wenn Sie eine Induktionsadapterplatte fiir Kochgeschirr verwen-
den, konnen die Induktionsgeneratoren beschadigt oder sogar zer-
stort werden. Verwenden Sie keine Induktionsadapterplatten.

L



Sicherheitshinweise und Warnungen

Reinigung und Pflege

P Der Dampf eines Dampfreinigers kann an spannungsfiihrende Teile
gelangen und einen Kurzschluss verursachen.

Verwenden Sie zur Reinigung des Kochfelds niemals einen Dampfrei-
niger.

P Wenn das Kochfeld Giber einem Pyrolysebackofen oder -herd ein-
gebaut ist, nehmen Sie das Kochfeld wahrend des Pyrolysevorgangs
nicht in Betrleb da der Uberhitzungsschutz des Kochfeldes auslosen
kann (siehe Kapltel ‘Sicherheitseinrichtungen”, Abschnitt “Uberhit-
zungsschutz”).

P> Miele gibt Ihnen eine bis zu 15-jahrige, mindestens aber 10-jahrige
Liefergarantie fiir funktionserhaltende Ersatzteile nach Serienauslauf
Ihres Kochfelds.
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Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Tipps zum Energiesparen beim
Kochen

- Garen Sie nach Moglichkeit nur in ge-
schlossenen Topfen oder Pfannen. So
wird verhindert, dass Warme unnétig
entweicht.

- Garen Sie mit wenig Wasser.

- Schalten Sie nach dem Ankochen
oder Anbraten rechtzeitig auf eine nie-
drigere Leistungsstufe zuriick.

- Verwenden Sie einen Schnellkoch-
topf, um die Garzeit zu reduzieren.

Entsorgung der Verpackung

Die Verpackung dient der Handhabung
und schiitzt das Gerat vor Transport-
schaden. Die Verpackungsmaterialien
sind nach umweltvertraglichen und ent-
sorgungstechnischen Gesichtspunkten
ausgewahlt und generell recycelbar.

Das Ruckfiihren der Verpackung in den
Materialkreislauf spart Rohstoffe. Nut-
zen Sie materialspezifische Wert-
stoffsammlungen und Rickgabemdg-
lichkeiten. Transportverpackungen
nimmt Ihr Miele Fachhéandler zuriick.

Entsorgung des Altgerats

Elektro- und Elektronikgerate enthalten
vielfach wertvolle Materialien. Sie ent-
halten auch bestimmte Stoffe, Gemi-
sche und Bauteile, die fir ihre Funktion
und Sicherheit notwendig waren. Im
Kehricht sowie bei nicht sachgemasser
Behandlung kénnen sie der menschli-
chen Gesundheit und der Umwelt scha-
den. Geben Sie |hr Altgerat deshalb auf
keinen Fall in den Kehricht.

i

Nutzen Sie stattdessen die offiziellen,
eingerichteten Sammel- und Ricknah-
mestellen zur unentgeltlichen Abgabe
und Verwertung der Elektro- und Elek-
tronikgerate bei Gemeinde, Stadt,
Handler oder Miele. Fiir das Loschen et-
waiger personenbezogener Daten auf
dem zu entsorgenden Altgerat sind Sie
gesetzmassig eigenverantwortlich. Sie
sind gesetzlich verpflichtet, nicht vom
Gerat fest umschlossene Altbatterien
und Altakkumulatoren sowie Lampen,
die zerstorungsfrei entnommen werden
konnen, zerstorungsfrei zu entnehmen.
Bringen Sie diese zu einer geeigneten
Sammelstelle, wo sie unentgeltlich ab-
gegeben werden konnen. Bitte sorgen
Sie dafir, dass |hr Altgerat bis zum Ab-
transport kindersicher aufbewahrt wird.
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Kennenlernen

lhr Kochfeld
KM 6328-1

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster

(@ PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
kombinierbar mit PowerFlex-Kochzone (1) zum PowerFlex-Kochbereich

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
kombinierbar mit PowerFlex-Kochzone ®) zum PowerFlex-Kochbereich

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster

(® Bedien- und Anzeigeelemente
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Kennenlernen

KM 6366-1, KM 6367-1

() PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster

(@ PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
kombinierbar mit PowerFlex-Kochzone ) zum PowerFlex-Kochbereich

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
kombinierbar mit PowerFlex-Kochzone (®) zum PowerFlex-Kochbereich

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
kombinierbar mit PowerFlex-Kochzone 6 zum PowerFlex-Kochbereich

(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster
(® PowerFlex-Kochzone mit TwinBooster

@ Bedien- und Anzeigeelemente
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Kennenlernen

Bedien- und Anzeigeelemente

Miele
INDUCTION

8

012345678 9 © 012345678 9+

(» Sensortaste Warmbhalten
Zum Aktivieren/Deaktivieren der Warmhalten-Funktion

(2 Sensortasten Zahlenreihe
Zum Einstellen einer Leistungsstufe

(® Sensortaste PowerFlex-Kochzonen
Zum manuellen Verbinden/Trennen von PowerFlex-Kochzonen

® Anzeige Inbetriebnahmesperre
Inbetriebnahmesperre ist aktiviert

(® Sensortaste Stop&Go
Zum Stoppen/Starten eines laufenden Kochvorgangs

(® Sensortaste Kochfeld Ein/Aus

(@ Sensortaste Timer
- Ein/Aus
- Wechseln zwischen den Timer-Funktionen
- Anwahl einer Kochzone

Sensortasten Kurzzeit/Abschaltautomatik
- Zum Einstellen einer Kurzzeit
- Zum Einstellen einer Abschaltzeit

(® Anzeige Timer
Anzeige Zeit in Minuten
@) Anzeige Kurzzeit

16



Kennenlernen

@ Anzeige Kochzonen

o Kochzone ist betriebsbereit
! bis 8 Leistungsstufe

z Restwarme

A Ankochautomatik

()

Kochgeschirr fehlt oder ist ungeeignet

' TwinBooster Stufe 1

" Booster/TwinBooster Stufe 2

h Warmhalten

> Abschaltautomatik fiir die Kochzone ist aktiviert

@3 Anzeige fiir Kochzonenzuordnung
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Kennenlernen

Powermanagement
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Bedienprinzip



Kennenlernen

Vernetzung

Ihrem Kochfeld wird bei der Ausliefe-
rung ein WLAN-Stick beigelegt. Das
Kochfeld kann mit Ihrer Miele Dunstab-
zugshaube verbunden werden.

Verbindung nur mit der Dunstabzugs-
haube

Nachdem Sie eine Verbindung mit einer
Miele Dunstabzugshaube aufgebaut ha-
ben, kénnen Sie folgende Aktionen
durchfiihren:

- eine verbundene Miele Dunstabzugs-
haube automatisch durch die Einstel-
lungen des Kochfelds steuern
(Con@ctivity 2.0)

Spezialfunktionen

Con@ctivity 2.0

Con@ctivity 2.0 beschreibt die direkte
Kommunikation zwischen Ihrem Koch-
feld und einer Miele Dunstabzugshaube.
Die Kommunikation wird durch eine Ver-
netzung erreicht. Con@ctivity 2.0
erlaubt die automatische Steuerung der
Dunstabzugshaube in Abhangigkeit vom
Betriebszustand Ihres Kochfelds.

Die Con@ctivity Versionen von Koch-
feld und Dunstabzugshaube miissen
Gbereinstimmen.

Weitere Informationen dazu finden Sie
in der Gebrauchs- und Montagean-
weisung lhrer Dunstabzugshaube.

Booster des Kochfelds

Der Booster verstarkt die Leistung, um
grosse Mengen schnell zu erhitzen, z. B.
Wasser zum Nudelkochen.

Ankochautomatik

Bei aktivierter Ankochautomatik wird
automatisch mit hochster Leistung an-
geheizt (Ankochstoss) und dann auf die
eingestellte Leistungsstufe (Fortkoch-
stufe) zurlickgeschaltet.

Inbetriebnahmesperre

Wenn die Inbetriebnahmesperre akti-
viert ist, lasst sich das Kochfeld nicht
einschalten.

Warmbhalten

Mit der Spezialfunktion kénnen Speisen
direkt nach der Zubereitung warmgehal-
ten werden.

Die maximale Warmhaltezeit betragt
2 Stunden.
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Kennenlernen

Sicherheitsausschaltung

Sensortasten sind bedeckt

Ihr Kochfeld schaltet automatisch ab,
wenn ein oder mehrere Sensortasten
langer als ca. 10 Sekunden bedeckt blei-
ben, z. B. durch Fingerkontakt, Giberko-
chendes Gargut oder abgelegte Ge-
genstande. In der jeweiligen Kochzonen-
anzeige erscheint das Symbol ~ und ein
Signal ertont.

Wenn Sie die Gegenstande oder Ver-
schmutzungen entfernen, erlischt ~, und
das Kochfeld ist wieder betriebsbereit.

Betriebsdauer ist zu lang

Die Sicherheitsausschaltung wird auto-
matisch ausgel6st, wenn eine Kochzone
Uber einen ungewdhnlich langen Zeit-
raum beheizt wird. Dieser Zeitraum
hangt von der gewahlten Leistungsstufe
ab. Wurde er Uberschritten, schaltet die
Kochzone aus und die Restwarmeanzei-
ge erscheint. Wenn Sie die Kochzone
aus- und einschalten, ist sie wieder be-
triebsbereit.
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Kennenlernen

Uberhitzungsschutz

Um Schéaden am Kochfeld durch zu ho-
he Temperaturen vorzubeugen, leitet der
Uberhitzungsschutz eine der folgenden
Massnahmen ein:

Massnahmen des Uberhitzungsschut-
zes

- Ein eingeschalteter Booster wird ab-
gebrochen.

- Die eingestellte Leistungsstufe wird
reduziert.

- Eine Kochzone schaltet sich aus. In
der Anzeige Timer blinkt £2.

- Alle Kochzonen schalten sich aus.
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Inbetriebnehmen

Kochfeld auspacken

m Kleben Sie das Typenschild, das sich
bei den mitgelieferten Unterlagen be-
findet, an die dafiir vorgesehene Stel-
le im Kapitel “Kundendienst”.

m Entfernen Sie eventuell angebrachte
Schutzfolien und Aufkleber.
Kochfeld erstmalig reinigen

m Wischen Sie lIhr Kochfeld vor dem
ersten Benutzen mit einem feuchten
Tuch ab.

B Trocknen Sie das Kochfeld ab.

22

Kochfeld erstmalig in Betrieb
nehmen

Die Bauteile aus Metall sind mit einem
Pflegemittel geschiitzt. Wenn das Koch-
feld das erste Mal in Betrieb genommen
wird, entstehen dadurch Gerliche und
eventuell Dunst. Auch durch die Erwar-
mung der Induktionsspulen entsteht in
den ersten Betriebsstunden Geruch. Bei
jeder folgenden Benutzung verringert
sich der Geruch und verschwindet
schliesslich ganz.

Der Geruch und eventuell auftretender
Dunst weisen nicht auf einen Falschan-
schluss oder Geratedefekt hin und sind
nicht gesundheitsschadlich.



Bedienen

Sicherheitshinweise zum Bedienen

/N Brandgefahr durch liberhitztes Lebensmittel.

Unbeaufsichtigtes Lebensmittel kann sich tberhitzen und entziin-
den.

Lassen Sie das Kochfeld wahrend des Betriebs nicht unbeaufsich-
tigt.
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Bedienen

Kochfeld einschalten
m Beriihren Sie die Sensortaste (D.

In den Anzeigen aller Kochzonen er-
scheint J.

Erfolgt keine weitere Eingabe, schaltet
sich das Kochfeld aus Sicherheitsgriin-
den nach wenigen Sekunden wieder
ab.
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Bedienen

Kochfeld/Kochzone ausschalten

Kochfeld ausschalten

m Um das Kochfeld und damit alle Kochzonen auszuschalten, beriihren Sie die Sen-
sortaste (D.

Kochzone ausschalten

m Um eine Kochzone auszuschalten, beriihren Sie die Sensortaste O auf der ent-
sprechenden Zahlenreihe.

Leistungsstufen des Kochfelds

Leistungsstufe einstellen

m Stellen Sie das Kochgeschirr auf die gewlinschte Kochzone.

m Berilihren Sie auf der entsprechenden Zahlenreihe die der gewlinschten Leis-
tungsstufe entsprechende Sensortaste.

Leistungsstufe andern

m Beriihren Sie auf der Zahlenreihe die der gewiinschten Leistungsstufe entspre-
chende Sensortaste.
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Bedienen

PowerFlex-Kochbereich

PowerFlex-Kochzonen zusammen-
schalten

Die Einstellungen fiir den Kochbereich
werden mit der vorderen oder linken
PowerFlex-Kochzone gesteuert.

m Beriihren Sie je nach Modell die Sen-
sortaste @ oder [J.

In der Anzeige der hinteren oder rechten
Kochzone leuchtet .

m Stellen Sie durch Bertihren der ent-
sprechenden Sensortaste auf der
Zahlenreihe der vorderen oder linken
Kochzone die gewlinschte Leistungs-
stufe ein.

PowerFlex-Kochzonen trennen

m Beriihren Sie je nach Modell die Sen-
sortaste @ oder [J.
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Bedienen

Booster

Booster aktivieren

Wenn der Booster aktiviert wird, kann sich die Einstellung der gekoppelten Kochzo-
ne dndern, siehe Kapitel “Kennenlernen”, Abschnitt “Powermanagement”.

Bei einem Kochfeld mit hochstens 5 Kochzonen kénnen Sie die Booster maximal
bei 2 Kochzonen gleichzeitig oder 1 PowerFlex-Kochbereich nutzen.

Bei einem Kochfeld mit 6 Kochzonen kénnen Sie die Booster wie folgt nutzen:

- bei beiden mittleren oder rechten Kochzonen gleichzeitig und Booster bei 1 Koch-
zone links oder dem PowerFlex-Kochbereich links

oder

- bei dem mittleren oder rechten PowerFlex-Kochbereich und Booster bei 1 Koch-
zone links oder dem PowerFlex-Kochbereich links

Der Booster ist fiir maximal 15 Minuten aktiv.

TwinBooster Stufe 1

m Stellen Sie das Kochgeschirr auf die gewlinschte Kochzone.
m Stellen Sie gegebenenfalls eine Leistungsstufe ein.

m Berihren Sie die Sensortaste B.

Die Kontrollleuchte o fir TwinBooster Stufe 1 leuchtet auf.

TwinBooster Stufe 2

m Stellen Sie das Kochgeschirr auf die gewlinschte Kochzone.
m Stellen Sie gegebenenfalls eine Leistungsstufe ein.

m Beriihren Sie 2-mal die Sensortaste B.

Die Kontrollleuchte ¢ fir TwinBooster Stufe 2 leuchtet auf.

Booster deaktivieren

m Berlhren Sie die Sensortaste B so oft, bis die Kontrollleuchten erléschen.
oder

m Stellen Sie eine andere Leistungsstufe ein.

Wenn Sie den Booster deaktivieren, oder bei Ende der Boosterzeit, und

- keine Leistungsstufe war vor Aktivierung des Boosters eingestellt, wird automa-
tisch auf die Leistungsstufe 9 zurlickgeschaltet.

- eine Leistungsstufe war vor Aktivierung des Boosters eingestellt, wird auf die vor-
her gewahlte Leistungsstufe zurlickgeschaltet.
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Bedienen

Stop&Go aktivieren/deaktivie-
ren

Die Leistungsstufen der Kochzonen und
die Einstellung des Timers lassen sich
nicht andern, das Kochfeld kann nur
ausgeschaltet werden. Kurzzeit, Aus-
schaltzeiten, Boosterzeiten und Zeiten
fur einen Ankochstoss laufen weiter ab.

Wenn die Funktion nicht innerhalb von
10 Minuten deaktiviert wird, schaltet
sich das Kochfeld aus.

m Berithren Sie die Sensortaste lI/b.
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Bedienen

Ankochautomatik

Die Ankochzeit héangt von der eingestell-
ten Fortkochstufe ab:

Ankochzeit
[min:sek]

Fortkochstufe

ca. 00:15

ca. 00:15

ca. 00:25

ca. 00:50

ca. 2:00

ca.5:50

ca. 2:50

ca. 2:50

Ol | N[foja|(p|wN|=

Ankochautomatik aktivieren

m Berlhren Sie die Sensortaste der ge-
wiinschten Fortkochstufe so lange,
bis ein Signal ertont und in der Koch-
zonenanzeige die Fortkochstufe zu
blinken beginnt.

Wahrend der Ankochzeit, siehe Tabelle,
blinkt die eingestellte Fortkochstufe im
Wechsel mit A.

Ankochautomatik deaktivieren

m Beriihren Sie die Sensortaste der ein-
gestellten Fortkochstufe so lange, bis
die Anzeige statisch leuchtet.

oder

m Stellen Sie eine andere Leistungsstufe
ein.
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Bedienen

Inbetriebnahmesperre

Inbetriebnahmesperre aktivieren

Alle Sensortasten werden gesperrt. Eine eingestellte Kurzzeit 1auft weiter ab.

m Schalten Sie das Kochfeld ein .

m Beriihren Sie gleichzeitig die Sensortasten II/» und @ so lange, bis LL in der Ti-
meranzeige erscheint.

Wenn bei aktivierter Inbetriebnahmesperre eine nicht erlaubte Sensortaste berihrt
wird, erscheint in der Anzeige Timer einige Sekunden LL.

Inbetriebnahmesperre deaktivieren

m Schalten Sie das Kochfeld ein (D.

m Beriihren Sie gleichzeitig die Sensortasten II/» und @ so lange, bis L in der Ti-
meranzeige erlischt.
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Bedienen

Recall aktivieren
m Schalten Sie das Kochfeld wieder ein.

m Beriihren Sie sofort nach dem Ein-
schalten die Sensortaste II/p.
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Einstellbereiche

Einstellbereich

Schmelzen von Butter 12
Auflosen von Gelatine

Kochen von Milchbrei

Erwarmen kleiner Mengen Flussigkeit

Quellen von Reis

Auftauen von Gemise im Block

Quellen von Getreide

Erwarmen von flissigen und halbfesten Gerichten 4
Zubereiten von Omelette und Spiegeleiern ohne

Kruste Diinsten von Obst

Quellen von Teigwaren

Dinsten von Gemuse, Fisch Auftauen und Erhitzen von Tiefkihl- 5
kost

Ankochen grosserer Mengen, z. B. Eintopf 6
Abschlagen von Cremes und Saucen, z. B. Weinschaum

oder Hollandaise B

Schonendes Braten (ohne Uberhitzen des Fetts) von Spiegelei-

ern

Schonendes Braten (ohne Uberhitzen des Fetts) von Fisch, 7

Schnitzel, Bratwurst
Backen von Kartoffel-Tatschli, Omeletten, Plinsen

Anbraten von Schmorgerichten

Kochen von grossen Mengen Wasser
Ankochen

Die Angaben sind Richtwerte. Die Leistung der Induktionsspule variiert je nach Grosse und
Material des Kochgeschirrbodens. Deshalb ist es moglich, dass fir |hr Kochgeschirr die Leis-
tungsstufen gering abweichen. Bitte ermitteln Sie im praktischen Gebrauch die optimalen
Einstellungen fir Ihr Kochgeschirr. Stellen Sie bei neuem Kochgeschirr, dessen Gebrauchsei-
genschaften lhnen unbekannt sind, die ndchstniedrigere der angegebenen Leistungsstufe

ein.
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Gut zu wissen

Kochgeschirr
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Gut zu wissen

Ungeeignetes Kochgeschirr

- Edelstahl mit nicht magnetisierbarem
Boden
- Aluminium oder Kupfer

- Glas, Keramik oder Steingut

Kochgeschirr priifen

Wenn Sie nicht sicher sind, ob ein Topf
oder eine Pfanne induktionsgeeignet ist,
halten Sie einen Magneten an den Ge-
schirrboden. Bleibt der Magnet haften,
ist das Kochgeschirr im Allgemeinen ge-
eignet.
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Reinigen und pflegen

Sicherheitshinweise zur Reinigung und Pflege

/N Verbrennungsgefahr durch heisse Oberflachen.

Nach Beendigung des Kochvorgangs konnen samtliche Teile des
Kochfelds heiss sein.

Schalten Sie das Kochfeld aus.

Lassen Sie das Kochfeld abkiihlen, bevor Sie das Kochfeld reinigen.

Alle Oberflachen kdonnen sich verfarben oder verandern, wenn Sie
ungeeignete Reinigungsmittel verwenden oder Riickstande von ge-
eigneten Reinigungsmitteln auf dem Kochfeld erhitzt werden. Die
Oberflachen sind kratzempfindlich.

Lassen Sie die Oberflachen abkiihlen, bevor Sie das Kochfeld reini-
gen.

Entfernen Sie Riickstdnde von Reinigungsmitteln sofort.

Verwenden Sie keine scheuernden oder kratzenden Reinigungsmit-
tel.

P Verwenden Sie zur Reinigung des Kochfelds niemals einen
Dampfreiniger.
P Verwenden Sie zur Reinigung keine spitzen Gegenstande.
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Reinigen und pflegen

Reinigungsintervall

m Vor jedem Benutzen:
Reinigen Sie das gesamte Kochfeld und den Boden des Kochgeschirrs.

m Nach jedem Benutzen:
Reinigen Sie das gesamte Kochfeld.

m 1-mal pro Woche:
Um auszuschliessen, dass Riickstéande von Reinigern eingebrannt werden, reini-
gen Sie die Glaskeramikflaiche mit dem Miele Glaskeramik- und Edelstahlreiniger
(siehe Kapitel “Nachkaufbares Zubehdr”, Abschnitt “Reinigungs- und Pflegemit-
tel”) oder einem handelsiblichen Glaskeramikreiniger. Beachten Sie die Angaben
des Reinigungsmittelherstellers.

Glaskeramikflachen reinigen

Leichte Verschmutzungen entfernen

m Reinigen Sie die gesamte Glaskeramikflache mit einem feuchten, weichen Tuch
und verdliinntem Handgeschirrspilmittel. Beachten Sie die Angaben des Reini-
gungsmittelherstellers.

Starke Verschmutzungen entfernen

m Entfernen Sie alle groben Verschmutzungen mit einem feuchten Tuch, fest anhaf-
tende Verschmutzungen mit einem Glasschaber.

m Reinigen Sie die Glaskeramikflache mit dem Miele Glaskeramik- und Edelstahl-
reiniger (siehe Kapitel “Nachkaufbares Zubehér”, Abschnitt “Reinigungs- und
Pflegemittel”) oder einem handelsiiblichen Glaskeramikreiniger. Beachten Sie die
Angaben des Reinigungsmittelherstellers.

Reinigung abschliessen

m Entfernen Sie alle Riickstande von Reinigern mit einem feuchten Tuch.

m Trocknen Sie die Glaskeramikflache nach jeder Reinigung.

Ungeeignete Reinigungsmittel

Um Beschadigungen der Oberflachen zu vermeiden, verwenden Sie bei der Reini-
gung keine:

- soda-, alkali-, ammoniak-, sdure- oder chloridhaltigen Reinigungsmittel

- Fleck- und Rostentferner

- scheuernden Reinigungsmittel, z. B. Scheuerpulver, Scheuermilch, Putzsteine

- |6semittelhaltigen Reinigungsmittel

- Geschirrsplilmaschinen-Reiniger

- Grill- und Backofensprays

- scheuernden harten Birsten
36



Reinigen und pflegen

- Schmutzradierer
- Schwamme
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Probleme beheben

Meldungen in den Anzeigen/im Display

Problem

Ursache und Behebung

In den Kochzonenanzei-
gen blinken U und Ziffern
und ein Signal ertont.

Das Kochfeld ist falsch angeschlossen.

m Fordern Sie den Kundendienst an. Das Kochfeld
muss gemass Anschlussschema angeschlossen
werden.

Nach Einschalten des
Kochfelds erscheint fiir
einige Sekunden in der
Timeranzeige LL.

Die Inbetriebnahmesperre ist aktiviert.

m Deaktivieren Sie die Inbetriebnahmesperre, siehe
Kapitel “Bedienen”, Abschnitt “Inbetriebnahmesper-
re”.

In einer oder mehreren
Kochzonenanzeigen er-
scheint das Symbol ~
und das Kochfeld schal-
tet sich automatisch
aus.

Ein oder mehrere Sensortasten sind bedeckt, z. B.

durch Fingerkontakt, Giberkochendes Gargut oder ab-

gelegte Gegenstande.

m Entfernen Sie Verschmutzungen oder Gegenstande,
siehe Kapitel “Kennenlernen”, Abschnitt “Sicher-
heitsausschaltung”.

In den Kochzonenanzei-
gen blinkt £Z.

Der Uberhitzungsschutz hat ausgelost.
m Siehe Kapitel “Kennenlernen”, Abschnitt “Uberhit-
zungsschutz”.

Unerwartetes Verhalten

Problem

Ursache und Behebung

Die Leistungsstufe 9
wird automatisch redu-
ziert, wenn Sie bei der
verbundenen Kochzone
ebenfalls die Leistungs-
stufe 9 einstellen.

Bei gleichzeitigem Betrieb auf Leistungsstufe 9 wird
die mogliche Gesamtleistung tGberschritten.
m Verwenden Sie eine andere Kochzone.

Die Kochzone arbeitet
mit der eingestellten
Leistungsstufe nicht wie
gewohnt.

Der Uberhitzungsschutz hat ausgelost.

m Lassen Sie das Kochfeld abkiihlen.

m Beseitigen Sie die Ursachen der Ubgrhitzung (siehe
Kapitel “Kennenlernen”, Abschnitt “Uberhitzungs-
schutz”).

m Priifen Sie die Funktion des Kochfelds.

m Falls das Problem weiterhin besteht, fordern Sie den
Kundendienst an.
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Probleme beheben

Problem

Ursache und Behebung

Die Boosterstufe wird
automatisch vorzeitig
abgebrochen.

Der Uberhitzungsschutz hat ausgelost.

m Lassen Sie das Kochfeld abkiihlen.

m Beseitigen Sie die Ursachen der Ubgrhitzung (siehe
Kapitel “Kennenlernen”, Abschnitt “Uberhitzungs-
schutz”).

m Prifen Sie die Funktion des Kochfelds.

m Falls das Problem weiterhin besteht, fordern Sie den
Kundendienst an.

Nicht zufriedenstellen

des Ergebnis

Problem

Ursache und Behebung

Bei eingeschalteter
Ankochautomatik
kommt der Inhalt des

Grosse Lebensmittelmengen werden erhitzt.
m Kochen Sie bei héchster Leistungsstufe an und
schalten dann von Hand zuriick.

Kochgeschirrs nicht zum
Kochen.

Das Kochgeschirr leitet die Warme schlecht.
m Verwenden Sie anderes Kochgeschirr, das die War-
me besser leitet.

Allgemeine Probleme

oder technische Storungen

Problem

Ursache und Behebung

Bei Betrieb des neuen
Kochfelds kommt es zu
Geruchs- und Dunst-
bildung.

Die Bauteile aus Metall sind mit einem Pflegemittel
geschitzt. Wenn das Kochfeld das erste Mal in Be-
trieb genommen wird, entstehen dadurch Geriliche
und eventuell Dunst. Auch das Material der Indukti-
onsspulen sondert in den ersten Betriebsstunden Ge-
ruch ab. Bei jeder folgenden Benutzung verringert sich
der Geruch, bis er schliesslich ganz verschwindet. Der
Geruch und eventuell auftretender Dunst weisen nicht
auf einen Falschanschluss oder Geratedefekt hin und
sind nicht gesundheitsschadlich.

Nach dem Ausschalten
des Kochfelds ist ein Be-

Das Kihlgeblase lauft so lange, bis das Kochfeld ab-
gekihlt ist und schaltet dann automatisch aus.

triebsgerausch zu horen.
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Kundendienst

Unter www.miele.com/service erhalten Sie Informationen zur selbststéndigen Be-
hebung von Storungen und zu Miele Ersatzteilen.

Kontakt bei Storungen

Bei Storungen, die Sie nicht selbst beheben konnen, benachrichtigen Sie z. B. lhren
Miele Fachhandler oder den Miele Kundendienst.

Den Miele Kundendienst kénnen Sie online unter www.miele.com/service bu-
chen.

Die Kontaktdaten des Miele Kundendienstes finden Sie am Ende dieses Do-
kuments.

Der Kundendienst benétigt die Modellkennung und die Seriennummer (SN). Beide
Angaben finden Sie auf dem Typenschild oder im Kapitel “Bedienen”, Ab-
schnitt “Kochfelddaten”.

Typenschild

Kleben Sie hier das beiliegende Typenschild ein. Achten Sie darauf, dass die Mo-
dellkennung mit den Angaben auf der Rickseite dieses Dokuments ibereinstimmt.

Garantie

Die Garantiezeit betragt 2 Jahre.
Weitere Informationen entnehmen Sie den mitgelieferten Garantiebedingungen.
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https://www.miele.com/service

Nachkaufbares Zubehor

Kochgeschirr

Miele bietet eine umfangreiche Auswabhl
an Kochgeschirr. Dieses wurde in Bezug
auf dessen Funktion und Masse perfekt
auf die Miele Gerate abgestimmt.
Detaillierte Informationen finden Sie auf
der Miele Webseite.

Reinigungs- und Pflegemittel
Glaskeramik- und Edelstahlreiniger
250 ml

Entfernt starkere Verschmutzungen,
Kalkflecken und Aluminiumrickstande.
Microfasertuch

Entfernt Fingerabdriicke und leichte Ver-
schmutzungen.
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Installieren

Sicherheitshinweise zum Einbau

/N Schiden durch unsachgemassen Einbau.
Durch unsachgemassen Einbau kann das Kochfeld beschadigt wer-
den.

Lassen Sie das Kochfeld nur von einer qualifizierten Fachkraft ein-
bauen.

/N Stromschlaggefahr durch Netzspannung.

Durch unsachgemassen Anschluss an das Elektronetz kann es zu
einem Stromschlag kommen.

Lassen Sie das Kochfeld nur von einer qualifiziertenElektrofachkraft
an das Elektronetz anschliessen.

/\ Schaden durch herabfallende Gegenstande.

Bei der Montage von Oberschranken oder einer Dunstabzugshau-
be kann das Kochfeld beschadigt werden.

Bauen Sie das Kochfeld erst nach der Montage der Oberschranke
und der Dunstabzugshaube ein.

Wenn das Kochfeld im Servicefall ausgebaut wird, kann das Dich-
tungsband unter dem Rand des Kochfelds beschadigt werden.

Ersetzen Sie das Dichtungsband immer vor dem Wiedereinbau.

P> Das Kochfeld darf nicht tGiber Kaltegeraten, Geschirrspulern,
Wasch- und Trockengeraten eingebaut werden.

P Dieses Kochfeld darf nur Giber Herden und Backéfen eingebaut
werden, die mit einem Wrasenkiihlsystem ausgestattet sind.

P> Stellen Sie sicher, dass nach dem Einbau des Kochfelds die Netz-
anschlussleitung nicht beriihrt werden kann.

P Die Netzanschlussleitung darf nach dem Einbau des Kochfelds
nicht mit beweglichen Teilen der Kiichenelemente (z. B. einer Schub-
lade) in Beriihrung kommen und keinen mechanischen Belastungen
ausgesetzt sein.

P> Die Furniere der Arbeitsplatte missen mit hitzebestéandigem Kle-
ber (100 °C) verarbeitet sein, damit sie sich nicht [6sen oder verfor-
men. Die Wandabschlussleisten missen hitzebestandig sein.
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Installieren

P> Halten Sie die Sicherheitsabstande ein (siehe Kapitel “Installieren”,
Abschnitt “Sicherheitsabstande”).
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Installieren

Zusatzliche Sicherheitshinweise fiir den aufliegenden Einbau

V2

/N\ Schaden durch falschen Einbau.

Kochfeld und Arbeitsplatte konnen bei einem eventuell erforderli-
chen Ausbau des Kochfelds beschadigt werden, wenn Sie das
Kochfeld mit Fugendichtungsmittel abdichten.

Verwenden Sie kein Fugendichtungsmittel zwischen Kochfeld und
Arbeitsplatte.

Die Dichtung unter dem Rand des Kochfelds gewahrleistet eine
ausreichende Abdichtung zur Arbeitsplatte.

P Die Fugen @ und der schraffierte Bereich unter der Auflageflache
des Kochfelds miissen glatt und eben sein, damit das Kochfeld
gleichmassig aufliegt und die Dichtung unter dem Rand des Gerateo-
berteils die Abdichtung zur Arbeitsplatte gewahrleistet.

44



Installieren

Zusatzliche Sicherheitshinweise fiir den flachenblindigen Einbau

/N Schaden durch ungeeignetes Dichtungsmittel.

Ungeeignetes Fugendichtungsmittel kann den Naturstein bescha-
digen.

Verwenden Sie bei Naturstein und Fliesen aus Naturstein aus-
schliesslich ein fiir Naturstein geeignetes temperaturbestandiges

(min. 160 °C) Silikon-Fugendichtungsmittel. Beachten Sie die Hin-
weise des Herstellers.

P> Die lichte Breite des Unterschranks muss mindestens so breit sein
wie der innere Arbeitsplattenausschnitt (siehe Kapitel “Installieren”,
Abschnitt “Einbaumasse fiir den flachenbiindigen Einbau”) damit das
Kochfeld nach dem Einbau von unten frei zuganglich ist und der Un-
terkasten fur Wartungszwecke abgenommen werden kann. Ist das
Kochfeld nach dem Einbau nicht von unten frei zuganglich, muss das
Fugendichtungsmittel entfernt werden, damit das Kochfeld ausge-
baut werden kann.

P> Ein flachenbiindiges Kochfeld ist nur fiir den Einbau in Naturstein

(Granit, Marmor), Massivholz und geflieste Arbeitsplatten geeignet.

Bei Arbeitsplatten aus anderen Materialien erfragen Sie bitte beim je-

weiligen Hersteller, ob sie fur den Einbau eines flachenbiindigen

Kochfelds geeignet ist.

- Naturstein-Arbeitsplatten: Das Kochfeld wird direkt in die Aus-
frasung eingesetzt.

- Massivholz, geflieste Arbeitsplatten: Das Kochfeld wird im Aus-
schnitt mit Holzleisten befestigt. Diese Leisten gehoren nicht zum
Lieferumfang und missen bauseitig zur Verfligung gestellt werden.
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Sicherheitsabstiande

Sicherheitsabstand oberhalb des Kochfelds

Zwischen dem Kochfeld und einer darliber angebrachten Dunstabzugshaube muss
der:

- vom Haubenhersteller angegebene Sicherheitsabstand eingehalten werden

- grosste geforderte Sicherheitsabstand eingehalten werden, wenn unter einer
Dunstabzugshaube mehrere Gerate eingebaut sind, flr die unterschiedliche Si-
cherheitsabstande angegeben werden

Wenn leicht entflammbare Materialien (z. B. ein Hangebord) (iber dem Kochfeld in-
stalliert sind, muss der Sicherheitsabstand mindestens 500 mm betragen.

46



Installieren

Sicherheitsabstand hinter und seitlich des Kochfelds

Zu einer hohen Schrank- oder Raum- { q
wand missen die folgenden Min-
destabstidnde eingehalten werden: N\ /

- hinten @ vom Arbeitsplattenaus-
schnitt bis zur Hinterkante der Ar- >

beitsplatte:
50 mm / \

und T

- rechts @ vom Arbeitsplattenaus- Nicht erlaubt
schnitt bis zu einem nebenstehenden //[I:'\

Mébelstiick (z. B. Hochschrank) oder
einer Raumwand: = =
50 mm und an der gegentiberliegen- @

den Seite ein Mindestabstand von \\
200 mm \

oder

- links (® vom Arbeitsplattenausschnitt
bis zu einem nebenstehenden Mo-

belstiick (z. B. Hochschrank) oder ei- Sehr empfehlenswert
ner Raumwand:
50 mm und an der gegenlberliegen- ﬂ _
den Seite ein Mindestabstand von =
200 mm
= iA@
|

Nicht empfehlenswert

= =

®

Nicht empfehlenswert
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Sicherheitsabstand zur Nischenverkleidung

Wenn eine Nischenverkleidung angebracht wird, muss ein Mindestabstand zwi-
schen dem Arbeitsplattenausschnitt und der Verkleidung eingehalten werden. Ho-
he Temperaturen kénnen Materialien verandern oder zerstéren.

Flachenbiindiger Einbau

Aufliegender Einbau

@

—
-

T@

®

Y

A

(® Mauerwerk
(2 Mass x = Starke der Nischenverkleidung
(® Arbeitsplatte
@ Ausschnitt in der Arbeitsplatte

(® Mindestabstand bei

brennbaren Materialien (z. B. Holz)
nicht brennbaren Materialien (z. B. Metall, Naturstein, Keramikfliesen)

Seite Gegeniiberliegende Seite
Material Brennbar Nicht Brennbar Brennbar Nicht Brennbar
Hinten 50 mm 50 mm — Mass x - -
Rechts 50 mm 50 mm — Mass x 200 mm 200 mm — Mass x
Links 50 mm 50 mm — Mass x 200 mm 200 mm — Mass x

siehe Kapitel “Installieren”, Abschnitt “Sicherheitsabstande”
Beispiel: Starke der nicht brennbaren Nischenverkleidung 15 mm
50 mm —15 mm = Mindestabstand 35 mm
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Einbaumasse fiir den aufliegenden Einbau
KM 6328-1 EDST

Alle Masse sind in mm angegeben.
® vorn
(2 Netzanschlusskasten
Die Netzanschlussleitung (L = 1'440 mm) ist lose beigelegt

® Anschluss WLAN-Stick
Durch Anschluss der WLAN-Sticks wird die Einbauhohe um 25 mm erhoht.

49



Installieren

KM 6366-1 EDST

Alle Masse sind in mm angegeben.
® vorn
(2 Netzanschlusskasten
Die Netzanschlussleitung (L = 1'440 mm) ist lose beigelegt

(® Anschluss WLAN-Stick
Durch Anschluss der WLAN-Sticks wird die Einbauhéhe um 25 mm erhoht.
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Einbaumasse fiir den flachenblindigen Einbau
KM 6367-1 FL.BDG.

792

Alle Masse sind in mm angegeben.
® vorn

(2 Netzanschlusskasten
Die Netzanschlussleitung (L = 1'440 mm) ist lose beigelegt

® Anschluss WLAN-Stick
Durch Anschluss der WLAN-Sticks wird die Einbauhohe um 25 mm erhoht.

@ Stufenfrasung Naturstein-Arbeitsplatte

(® Holzleiste 13 mm (kein mitgeliefertes Zubehor)
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Kochfeld aufliegend einbauen

m Erstellen Sie den Arbeitsplattenaus-
schnitt. Beachten Sie die Sicherheits-
abstande (siehe Kapitel “Installieren”,
Abschnitt “Sicherheitsabstéande”).

m Versiegeln Sie die Schnittflachen bei
Arbeitsplatten aus Holz mit speziel-
lem Lack, Silikonkautschuk oder
Giessharz, um ein Aufquellen durch
Feuchtigkeit zu verhindern. Das Dich-
tungsmaterial muss temperatur-
bestandig sein.

Achten Sie darauf, dass diese Mate-
rialien nicht auf die Oberflache der
Arbeitsplatte gelangen.

m Kleben Sie das mitgelieferte Dich-
tungsband unter den Rand des Koch-
felds. Kleben Sie das Dichtungsband
nicht unter Zug auf.

& Schaden durch unsachgemassen
Anschluss.

Die Elektronik des Kochfelds kann
durch einen Kurzschluss beschadigt
werden.

Lassen Sie die Netzanschlussleitung
durch eine Elektrofachkraft am Koch-
feld anschliessen.

m Schliessen Sie die Netzanschlusslei-
tung gemass des Anschlussschemas
am Kochfeld an (siehe Kapitel “Instal-

lieren”, Abschnitt “Elektroanschluss”).

m Fihren Sie die Netzanschlussleitung
des Kochfelds durch den Arbeitsplat-
tenausschnitt nach unten.

B Legen Sie das Kochfeld mittig in den
Ausschnitt. Achten Sie darauf, dass
die Dichtung auf der Arbeitsplatte
aufliegt, damit die Abdichtung zur Ar-
beitsplatte gewahrleistet ist.
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m Wenn die Dichtung an den Ecken
nicht richtig auf der Arbeitsplatte auf-
liegt, kdnnen die Eckenradien (< R4)
mit der Stichsage vorsichtig nachge-
arbeitet werden.

® Wenn ein Zuluft optimierter Unterbo-
den verbaut ist, positionieren Sie das
Kochfeld so, dass die Lifter Giber den
Ausschnitten liegen.

m Schliessen Sie das Kochfeld an das
Elektronetz an (siehe Kapitel “Instal-
lieren”, Abschnitt “Elektroanschluss”).

m Prifen Sie die Funktion des Koch-
felds.
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Kochfeld flachenbiindig einbau- ® Wennein Zuluft optimierter Unterbo-

en den verbaut ist, positionieren Sie das
Kochfeld so, dass die Lifter Giber den
m Erstellen Sie den Arbeitsplattenaus- Ausschnitten liegen.

schnitt. Beachten Sie die Sicherheits-
abstande (siehe Kapitel “Installieren”,
Abschnitt “Sicherheitsabstinde”).

B Arbeitsplatten aus Massivholz/ge-
flieste Arbeitsplatten/Glasarbeitsplat-

m Schliessen Sie das Kochfeld an das
Elektronetz an (siehe Kapitel “Instal-
lieren”, Abschnitt “Elektroanschluss”).

m Prifen Sie die Funktion des Koch-

felds.
ten:
Befestigen Sie die Holzleisten 7 mm B Spritzen Sie die Fuge zwischen Koch-
unter der Oberkante der Arbeitsplatte. feld und Arbeitsplatte mit einem tem-
peraturbestandigen (min. 160 °C) Sili-
& Schaden durch unsachgemassen kon-Fugendichtungsmittel aus.
Anschluss.

Die Elektronik des Kochfelds kann
durch einen Kurzschluss beschadigt
werden.

Lassen Sie die Netzanschlussleitung
durch eine Elektrofachkraft am Koch-
feld anschliessen.

m Schliessen Sie die Netzanschlusslei-
tung gemaéss des Anschlussschemas
am Kochfeld an (siehe Kapitel “Instal-
lieren”, Abschnitt “Elektroanschluss”).

m Kleben Sie das mitgelieferte Dich-
tungsband unter den Rand des Koch-
felds. Kleben Sie das Dichtungsband
nicht unter Zug auf.

m Fuhren Sie die Netzanschlussleitung
des Kochfelds durch den Arbeitsplat-
tenausschnitt nach unten.

Die Fuge zwischen Glaskeramikschei-
be und Arbeitsplatte ist mindestens

2 mm breit. Die Fuge ist notwendig,
damit dass Kochfeld abgedichtet wer-
den kann.

m Legen Sie das Kochfeld in den Aus-
schnitt und zentrieren Sie es.
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Elektroanschluss

Gesamtleistung
siehe Typenschild

Anschlussdaten

Die erforderlichen Anschlussdaten finden Sie auf dem Typenschild. Diese Angaben
miissen mit denen des Netzes tibereinstimmen.

Die Anschlussmoglichkeiten entnehmen Sie dem Anschlussschema.
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Vom Netz trennen

& Stromschlaggefahr durch Netzspannung.

Wahrend Reparatur- und/oder Wartungsarbeiten kann ein Wiedereinschalten
der Netzspannung zu einem Stromschlag fiihren.

Sichern Sie das Netz nach der Trennung gegen Wiedereinschalten.

Wenn der Stromkreis vom Netz getrennt werden soll, machen Sie je nach Installati-
on in der Verteilung Folgendes:

Schmelzsicherung(en)

m Nehmen Sie die Sicherungseinsatze aus den Schraubkappen ganz heraus.

Sicherungsschraubautomat(en)
m Driicken Sie den Priifknopf (rot), bis der Mittelknopf (schwarz) herausspringt.

Einbausicherungsautomat(en)

m (Leitungsschutzschalter, mindestens Typ B oder C): Stellen Sie den Kipphebel
von 1 (Ein) auf O (Aus).

Fl-Schutzschalter

m (Fehlerstrom-Schutzschalter): Schalten Sie den Hauptschalter von 1 (Ein) auf
O (Aus) oder driicken Sie die Priiftaste.

Wechsel der Netzanschlussleitung

& Stromschlaggefahr durch Netzspannung.
Durch unsachgemassen Anschluss kann es zu einem Stromschlag kommen.

Lassen Sie die Netzanschlussleitung nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft
auswechseln.

Verwenden Sie bei Wechsel der Netzanschlussleitung ausschliesslich den Kabel-
typ H 05 VV-F (PVC-isoliert) mit geeignetem Querschnitt. Die Netzanschlusslei-
tung ist beim Hersteller oder Kundendienst erhaltlich.
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Produktdatenblatter

Nachfolgend sind die Produktdatenblatter der in dieser Gebrauchs- und Monta-

geanweisung beschriebenen Modelle angehangt.

Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden

nach Verordnung (EU) Nr. 66/2014

MIELE

Modellname/-kennzeichen

KM 6328-1 EDST

Anzahl der Kochzonen und/oder Kochflachen

a

Bei kreisformigen Kochzonen: Durchmesser der
nutzbaren Oberflache/Kochzone

Bei nicht kreisféormigen Kochzonen oder -flachen:
Lange / Breite der nutzbaren Oberflache/Kochzone
L/W

1.=230x390 mm
2.=230x390 mm
3.=

Energieverbrauch je Kochzone oder -flache je kg
(ECaectric cooking)

1.=193,6 Wh/kg
2.=193,6 Wh/kg

Energieverbrauch der Kochmulde je kg (EC.cctric hob)

193,6 Wh/kg

Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden

nach Verordnung (EU) Nr. 66/2014

MIELE

Modellname/-kennzeichen

KM 6366-1 EDST

Anzahl der Kochzonen und/oder Kochflachen

Bei kreisformigen Kochzonen: Durchmesser der
nutzbaren Oberflache/Kochzone

Bei nicht kreisformigen Kochzonen oder -flachen:
Lange / Breite der nutzbaren Oberflaiche/Kochzone
L/W

1.=230x390 mm
2.=230x390 mm
3.=230x390 mm

Energieverbrauch je Kochzone oder -flache je kg
(Ecelectnc cook‘mg)

1.=193,6 Wh/kg
2.=193,6 Wh/kg
3.=193,6 Wh/kg

Energieverbrauch der Kochmulde je kg (EC.icctric hob)

193,6 Wh/kg
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Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden

nach Verordnung (EU) Nr. 66/2014

MIELE

Modellname/-kennzeichen

KM 6367-1 FL,BDG,

Anzahl der Kochzonen und/oder Kochflachen

Bei kreisformigen Kochzonen: Durchmesser der
nutzbaren Oberflache/Kochzone
Bei nicht kreisformigen Kochzonen oder -flachen:

Lange / Breite der nutzbaren Oberflaiche/Kochzone

L/W

1.=230x390 mm
2.=230x390 mm
3.=230x390 mm

Energieverbrauch je Kochzone oder -flache je kg
(Ecelectric cook‘mg)

1.=193,6 Wh/kg
2.=193,6 Wh/kg
3.=193,6 Wh/kg

Energieverbrauch der Kochmulde je kg (EC.cctric hob)

193,6 Wh/kg

57






Miele AG
Limmatstrasse 4
8957 Spreitenbach

Miele SA
Sous-Riette 23
1023 Crissier

Telefon: 0848 848 048
www.miele.ch/contact

www.miele.ch



KM 6367-1 FL.BDG.

de-CH M.-Nr.10 023 460 / 08



	Inhalt
	Sicherheitshinweise und Warnungen
	Bestimmungsgemässe Verwendung
	Kinder im Haushalt
	Technische Sicherheit
	Sachgemässer Gebrauch
	Reinigung und Pflege

	Nachhaltigkeit und Umweltschutz
	Tipps zum Energiesparen beim Kochen
	Entsorgung der Verpackung
	Entsorgung des Altgeräts

	Kennenlernen
	Ihr Kochfeld
	KM 6328-1
	KM 6366-1, KM 6367-1

	Bedien- und Anzeigeelemente
	Powermanagement
	Bedienprinzip
	Vernetzung
	Verbindung nur mit der Dunstabzugshaube

	Spezialfunktionen
	Con@ctivity  2.0
	Booster des Kochfelds
	Ankochautomatik
	Inbetriebnahmesperre
	Warmhalten
	Sicherheitsausschaltung
	Sensortasten sind bedeckt
	Betriebsdauer ist zu lang
	Überhitzungsschutz
	Massnahmen des Überhitzungsschutzes


	Inbetriebnehmen
	Kochfeld auspacken
	Kochfeld erstmalig reinigen
	Kochfeld erstmalig in Betrieb nehmen

	Bedienen
	Sicherheitshinweise zum Bedienen
	Kochfeld einschalten
	Kochfeld/Kochzone ausschalten
	Kochfeld ausschalten
	Kochzone ausschalten

	Leistungsstufen des Kochfelds
	Leistungsstufe einstellen
	Leistungsstufe ändern

	PowerFlex-Kochbereich
	PowerFlex-Kochzonen zusammenschalten
	PowerFlex-Kochzonen trennen

	Booster
	Booster aktivieren
	TwinBooster Stufe 1
	TwinBooster Stufe 2
	Booster deaktivieren

	Stop&Go aktivieren/deaktivieren
	Ankochautomatik
	Ankochautomatik aktivieren
	Ankochautomatik deaktivieren

	Inbetriebnahmesperre
	Inbetriebnahmesperre aktivieren
	Inbetriebnahmesperre deaktivieren

	Recall aktivieren

	Einstellbereiche
	Gut zu wissen
	Kochgeschirr
	Ungeeignetes Kochgeschirr
	Kochgeschirr prüfen


	Reinigen und pflegen
	Sicherheitshinweise zur Reinigung und Pflege
	Reinigungsintervall
	Glaskeramikflächen reinigen
	Leichte Verschmutzungen entfernen
	Starke Verschmutzungen entfernen
	Reinigung abschliessen

	Ungeeignete Reinigungsmittel

	Probleme beheben
	Meldungen in den Anzeigen/im Display
	Unerwartetes Verhalten
	Nicht zufriedenstellendes Ergebnis
	Allgemeine Probleme oder technische Störungen

	Kundendienst
	Kontakt bei Störungen
	Typenschild
	Garantie

	Nachkaufbares Zubehör
	Kochgeschirr
	Reinigungs- und Pflegemittel
	Glaskeramik- und Edelstahlreiniger 250 ml
	Microfasertuch


	Installieren
	Sicherheitshinweise zum Einbau
	Zusätzliche Sicherheitshinweise für den aufliegenden Einbau
	Zusätzliche Sicherheitshinweise für den flächenbündigen Einbau

	Sicherheitsabstände
	Sicherheitsabstand oberhalb des Kochfelds
	Sicherheitsabstand hinter und seitlich des Kochfelds
	Sicherheitsabstand zur Nischenverkleidung

	Einbaumasse für den aufliegenden Einbau
	KM 6328-1 EDST
	KM 6366-1 EDST

	Einbaumasse für den flächenbündigen Einbau
	KM 6367-1 FL.BDG.

	Kochfeld aufliegend einbauen
	Kochfeld flächenbündig einbauen
	Elektroanschluss
	Gesamtleistung
	Anschlussdaten
	Vom Netz trennen
	Schmelzsicherung(en)
	Sicherungsschraubautomat(en)
	Einbausicherungsautomat(en)
	FI-Schutzschalter
	Wechsel der Netzanschlussleitung

	Produktdatenblätter
	Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden
	Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden
	Informationen zu elektrischen Haushaltskochmulden




